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Ausgabe Advent 2015

Die ÖVP Hörsching wünscht ein frohes  
Weihnachtsfest und alles Gute für 2016

Miteinand’
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Bürgermeister Gunter Kastler

auch auf diesem Weg möchte ich mich nochmals für Ihr 
großes Vertrauen am Wahltag bedanken. In unzähligen 
persönlichen Kontakten und Gesprächen haben mir viele 
Menschen sehr positive Rückmeldungen gegeben.

Mein Team und ich haben intensiv daran gearbeitet, Hör-
sching noch l(i)ebenswerter zu machen, und wir wurden 
mit Ihren Stimmen dafür belohnt. Das ist ein großer An-
sporn für mich und mein Team, uns auch in den nächsten 
Jahren in diesem Sinn für Hörsching einzusetzen.

Wir werden unseren Arbeitsstil beibehalten und auch 
weiterhin über die Parteigrenzen hinweg zusammen ar-
beiten und uns für unsere Marktgemeinde engagieren. 
Wir reichen allen im Hörschinger Gemeinderat vertre-
tenen Parteien die Hände, um an einem Strang in eine 
Richtung zu ziehen, freuen uns aber auch sehr über Ihre 
Anregungen und Wünsche.

Wir haben viel vor - auf eine gute und gedeihliche Zu-
sammenarbeit!

Mein Team und ich wünschen Ihnen ein besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute für 2016!

					      Ihr Gunter Kastler

Zul. Nr.: 650L77U 
Medieninhaber/Herausgeber: OÖVP Hörsching,  
Gunter Kastler, Ed.-Nittner-Straße 22, 4063 Hörsching  
Telefon: 07221/72155-29 Telefax: 07221/72155-28
EMail: buergermeister@hoersching.at
Verlagsort und Herstellungsort:
4063 Hörsching, Folge 4/2015, Advent 2015
Redaktion und Gestaltung: Astrid Mayr, Julia Ferrari
Unternehmensgegenstand: Politische Partei
Vertretungsbefugte Organe: Gunter Kastler, 
Johanna Mayrhofer

Liebe Hörschingerinnen,
liebe Hörschinger, 

liebe Jugend!

Josef Karlsböck
 1. Oktober 2015

Johann Hütter  
 14. Oktober 2015

Wir gedenken 
unserer Mitglieder 

Danke für die Spende des Weihnachtsbaumes

Ich bedanke mich im Namen der Marktgemeinde Hörsching bei Familie 
Günter Henning sehr herzlich, dass wir auch heuer wieder einen wunder-
schönen Weihnachtsbaum kostenlos erhalten haben. 
Gunter Kastler
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Funktionen der ÖVP-Mandatare 
in der Marktgemeinde Hörsching

Gemeindevorstand
Bgm. Gunter Kastler
Vbgm. Walter Holzleithner
Vbgm. Alfred Domokosch
Klaus Wahlmüller

ÖVP Fraktionsobmann 
DI (FH) Markus Kugler 

Stellvertreter:  
Jörg Lorinser

Ausschuss für Schulen, Kin-
derbetreuungseinrichtungen, 
Spielplätze, Kultur- und 
Sportangelegenheiten sowie 
Vereinswesen
Obmann Klaus Wahlmüller
Vbgm. Walter Holzleithner
Dipl. Päd. Johanna Mayrhofer
Daniel Kleinfelder

Ersatzmitglieder:
Alexandra Derntl, MA
Jörg Lorinser
Armin Eder
Eva Richter

Ausschuss für örtliche Um-
weltangelegenheiten
Obmann-Stv. Armin Eder
Jörg Lorinser
Erna Windhager
DI (FH) Markus Kugler

Ersatzmitglieder:
Armin Royda
Daniel Kleinfelder
Peter Fuchs
Paul Skoda

Sozialhilfeverband
Bgm. Gunter Kastler
Dipl.Päd. Johanna Mayrhofer

Ersatzmitglieder:
Vbgm. Walter Holzleithner
Paul Skoda

Prüfungsausschuss
Alexandra Derntl, MA
Jörg Lorinser
Eva Richter

Ersatzmitglieder:
Armin Royda
Peter Minichshofer
Astrid Mayr

Ausschuss für Bau- und  
Straßenbauangelegenheiten
Obmann-Stv. Paul Skoda
Günter Reder, MBA
Robert Roitmair
Stefan Reder, BA

Ersatzmitglieder:
Peter Minichshofer
Christoph Reder
Armin Eder
Vbgm. Alfred Domokosch

Ausschuss für örtlichen 
Raum- und Verkehrspla-
nung sowie Gewerbe- und 
Sportangelegenheiten
Obmann Ing. Thomas Schürz
Christoph Reder
DI (FH) Markus Kugler
Astrid Mayr

Ersatzmitglieder:
Armin Royda
Stefan Reder, BA
Günter Reder, MBA
Erna Windhager

Personalbeirat
Bgm. Gunter Kastler
Peter Fuchs

Ersatzmitglieder:
Daniel Kleinfelder
Robert Roitmair

Ausschuss für Jugend-, Fami-
lien-, Senioren-, Wohnungs- 
und Integrationsangelegen-
heiten
Obmann-Stv. Astrid Mayr
Paul Skoda
Eva Richter
Wolfgang Hötzenegger

Ersatzmitglieder:
Alexandra Derntl, MA
Peter Fuchs
Dipl.Päd. Johanna Mayrhofer
Jörg Lorinser

Ausschuss für Finanz- und 
Rechtsangelegenheiten
Obmann Vbgm. Alfred Domo-
kosch
Günter Reder, MBA
Christoph Reder
Robert Roitmair

Ersatzmitglieder:
Klaus Wahlmüller
Alexandra Derntl, MA
Erna Windhager
DI (FH) Markus Kugler

Bezirksabfallverband
DI (FH) Markus Kugler

Ersatzmitglied:
Armin Eder

Jagdausschuss
Bgm. Gunter Kastler
Erna Windhager

Ersatzmitglieder:
Wolfgang Hötzenegger
Arno Schiesswald
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Ergebnisse der Wahl 2015 
Gemeinderatswahl

Bürgermeisterwahl
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Ich wurde am 21. Jänner 1953 in Hörsching gebo-
ren, bin in einer Großfamilie mit sechs Kindern auf-
gewachsen und lebe sehr gerne hier. Mit meiner 
Gattin Elke habe ich eine Tochter, zwei Söhne sowie 
drei entzückende Enkelkinder, für die ich seit mei-
ner Pensionierung vor zwei Jahren endlich mehr 
Zeit habe. Zu Beginn meiner Berufslaufbahn war 
ich als Elektroinstallateur in der Privatwirtschaft 
und anschließend 33 Jahre als Angestellter bei der 
Energie AG tätig.
Neben Familie und Beruf hatten Tennis und Fuß-
ball jeher stets einen großen Wert, da ich nicht nur 
die sportliche Betätigung an sich sondern auch das 
Vereinsleben sehr genieße.
Viele kennen mich bereits durch meine bisherigen 
Aktivitäten und meine Teilnahme am gesellschaft-
lichen Leben der Marktgemeinde Hörsching, sei es 
als Ausschussobmann für Schul-, Kindergarten-, 
Hort-, Krabbelstuben-, Kultur- und Sportangele-
genheiten sowie Vereinswesen oder als Obmann 
des SC Cagitz Rutzing.
Meine politische Laufbahn in Hörsching begann ich 
2003 als Gemeinderatsersatzmitglied. Ab 2007 war 
ich im Gemeinderat, seit 2009 Gemeindevorstand 
und seit 2013 durfte ich die Funktion des Frakti-
onsobmannes bekleiden.

Wofür werde ich mich in den nächsten Jahren per-
sönlich für Hörsching im Gemeinderat einsetzen? 
Meine Hauptaufgabe sehe ich darin, aktiv meine 
Erfahrungen und Fähigkeiten unserer Marktge-
meinde zur Verfügung zu stellen und einzubrin-
gen und dafür zu sorgen, dass Hörsching auch in 
Zukunft lebenswert bleibt. Ein besonderes Anlie-
gen ist mir dabei die Sicherung der Lebensqualität 
(Lebensraum, Kultur, Vereinsleben, Nahversorgung 
etc.) sowie eine positive wirtschaftliche Entwick-
lung (Arbeitsplätze). Mir geht es dabei nicht um 
Parteipolitik, sondern in erster Linie darum, in 
Hörsching geeignete Rahmenbedingungen für un-
sere Hörschingerinnen und Hörschinger aufrecht 
zu halten und weitere zu schaffen. Unsere Kinder 
sollen in unserer Marktgemeinde einen naturver-
bundenen, wirtschaftlich gesunden Lebensraum 
vorfinden.
Sehr wichtig ist mir auch die Förderung der Gene-
rationentoleranz – alt braucht jung, sowie auch 
umgekehrt.
Ein weiteres Thema, welches mir am Herzen liegt, 
ist das Thema Transparenz. Deshalb setze ich mich 
dafür ein, dass politische Entscheidungen zeitnah 
und umfassend öffentlich gemacht werden, denn 

gegen Politikverdrossenheit helfen am besten Of-
fenheit und Bürgernähe. 
Politik heißt für mich: gestalten, mitarbeiten, sich 
engagieren und Ideen einbringen. Es heißt jedoch 
auch Konfliktfähigkeit zu beweisen, Neuem aufge-
schlossen gegenüber zu stehen, ohne dabei Tradi-
tionelles nicht aus den Augen zu verlieren. Wichtig 
ist mir auch einmal nein sagen zu dürfen, sich in 
keiner Situation vor jemandem zu fürchten, das so-
ziale Gedankengut nicht zu vergessen und gesteck-
te Ziele gemeinsam zu realisieren, auch wenn es 
manchmal schwierig erscheint, dies zu erreichen.
Dies hat für mich vor allem auf kommunaler Ebene 
eine große Bedeutung, weil Hörsching unser Wohn-
ort und Zuhause ist.
Eine Lebensgrundlage ist für mich auch ein funk-
tionierendes Miteinander, welches nur in einem 
starken Team möglich ist.
Ich stehe für die Zusammenarbeit aller Kräfte, die 
für eine gute Entwicklung in unserer Marktgemein-
de eintreten.

Vbgm. Walter Holzleithner
stellt sich vor
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70 Jahre
Klaus Hauptfeld
Anna Katzenbeisser
Monika Hermine Schwarz
Hermann Ransmayr
Konrad Endl
Marianne Haigner
Ernst Roitner
Josef Richardt
Sieglinde Hoi
Renate Jungreithmayr
Beatrix Pusch
Hildegard Keinrath
Heinrich Inreiter

75 Jahre
Elisabeth Malek
Franz Hofsteter
Johann Kinberger
Erich Steinwendner
Margarete Schachl
Ingeborg Anna Trautendorfer
Walter Weiss
Stefanie Leitlmeier
Ing. Eckart Bernert
Maria Göllner
Helmut Mayrleb
Franz Schwinghammer
Aloisia Hable
Elfriede Schweitzer
Ernst Benz
Ing. Alfred Nöbauer
Alois Gruszka
Heinz Hans Leopold
Gisela Krenmayr
Magdalena Mara
Elfriede Hagmüller
Alois Riepl
Franz Platzer
Franz Grömer

80 Jahre
Wilhelm Lindinger
Aloisia Dobrauz
Eleonore Wagner
Josef Nakowitz
Klara Hartl
Karl Breiteneder
Josef Staudinger
Matthäus Weber
Katharina Petter

Monika Hermine Schwarz 
17.09.1945 (70)

Walter Weiss 
04.10.1940 (75)

Adelheid Irrasch 
04.10.1930 (85)

Wir gratulieren

Klara Hartl 
04.11.1935 (80)

Frieda Müller 
09.11.1930 (85)

Alois Gruszka 
30.10.1940 (75)

Ernst Benz 
24.10.1940 (75)

Ernst Roitner 
06.11.1945 (70)

Elfriede Schweitzer 
18.10.1940 (75)

Helmut Mayrleb 
15.10.1940 (75)
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Gertrude Nicholls 
24.10.1925 (90)

Elisabetha Ocks
25.09.1920 (95)

Christine Hofer 
28.10.1918 (97)

Juliane Dumpfhart 
17.10.1924 (91)

85 Jahre
Alfred Sommer
Adelheid Irrasch
Frieda Müller
Susanne Kobsa
Friedrich Schreivogel
Berta Kirchmaier
Maria Rucker

90 Jahre
Hedwig Henriette Weiß
Margarethe Blees
Gertrude Nicholls
Maria Promper
Anna Zankerl
Anna Scheffel
Maria Mudra

91 Jahre
Juliane Dumpfhart
Marianne Solmen

92 Jahre
Johanna Knollinger
Hermine Schober
Franz Samhaber
Margareta Cagitz
Helene Thaler
Rosa Gabauer

93 Jahre
Berta Stickler

94 Jahre
Zäcilia Öhlinger
Rosa Umbauer

95 Jahre
Elisabetha Ocks

97 Jahre
Christine Hofer
Stefanie Niedermair

98 Jahre
Maria Schneeberger

99 Jahre
Katharina Merstorf

Katharina Merstorf 
29.10.1916 (99)

Goldene Hochzeit
Josik und Kata Propadalo 
09.10.1965

Ehejubilare

50 Jahre
Elisabeth & Ing. Eckart Bernert
Erika & Helmut Mayrleb
Angela & Martin Datscher
Kata & Josip Propadalo
Helga & Erwin Lauber

60 Jahre
Anna & Johann Mathia

Was der Kiebitz denkt:

Der Kiebitz wundert sich immer 
wieder, wie schnell manche 
Fahrzeuge auf der Rupert-
Willensdorfer-Straße unterwegs 
sind. 
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Umbau des Haupteinganges beim KUSZ auf au-
tomatische Türen: Zwei von den vier Doppeltüren 
werden mit einem automatischen Türöffner aus-
gestattet, um so vor allem für Rollstuhlfahrer ei-
nen besseren Zugang ins Gebäude zu ermöglichen. 
Somit ist ein weiterer Schritt, Gebäude der Markt-
gemeinde für Menschen mit Beeinträchtigung zu-
gänglich zu machen, von statten gegangen.

Bettina Buschmüller und Astrid Mayr haben die 
drei ersten Klassen, die Vorschulklasse und die In-
tegrationsklasse der Käthe-Recheis-Volksschule 
in Hörsching am 15. und 16. Oktober 2015 besucht.
Dabei haben sie mit den Kindern Apfelmus gekocht 
und ein Gemüse-Klassenkrokodil (mit Jausenspie-

ßen) gemacht.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei VOL Dir. Micha-
ela Seidler für das große Entgegenkommen und 
bei OSR Dir. Siegfried Kapl für die Benutzung der 
Schulküche der NMS.

Automatische Türen
für das KUSZ

Welternährungstag
Aktion in der Käthe-Recheis-Volksschule

Schwerpunkte aus dem Arbeits­
übereinkommen 2015­2021

>> Weiterentwicklung des Wirtschaftsstandorts  
Oberösterreich, um Arbeitsplätze zu schaffen

>> Verwaltungsreform und Deregulierungsinitiiative 
weiter vorantreiben

>> Ausbau des Bildungs­ und Forschungsland  
Oberösterreich

>> Fortführung einer nachhaltigen Finanzpolitik

Oberösterreich nimmt Kurs auf die Zukunft.

Arbeit. Standort. Fortschritt.

Thomas Stelzer 
Landeshauptmannstv.

Josef Pühringer 
Landeshauptmann

Max Hiegelsberger
Agrarlandesrat

Helena Kirchmayr
Klubobfrau

Dr. Josef Pühringer
Landeshauptmann

Frohe Weihnachten und
ein erfolgreiches Jahr 2016!

Ich wünsche Ihnen viele schöne 
Stunden im Kreis Ihrer Liebsten 

und viel Glück und vor allem 
Gesundheit im neuen Jahr.

Die Weiterentwicklung des 
Standorts Oberösterreich 
und damit die Schaffung und 
Sicherung von Arbeitsplätzen 
stehen ganz oben auf dem 
Arbeitsprogramm der neuen 
Regierung.

Die neue Landesregierung hat ihre 
Arbeit aufgenommen. Die Zusam-
menarbeit mit der FPÖ ist in einem 
Arbeitsübereinkommen geregelt. 
Aber in der Landesregierung sind 
nicht nur ÖVP und FPÖ, sondern 
auch SPÖ und Grüne vertreten. 
Deshalb hat Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer alle Parteien zur 
Zusammenarbeit eingeladen. 

Neue Arbeitsplätze

Wichtigster Punkt im Arbeitspro-
gramm der Landesregierung ist 
die Schaffung neuer Arbeitsplätze. 
Dieser Schwerpunkt zeigt sich auch 
im Budget des Landes für das kom-
mende Jahr, das Landeshauptmann 
Pühringer bereits vorgestellt hat.

Das neue OÖVP-Spitzenteam ist ein Mix aus Erfahrung und Erneuerung: 
(v.l.) LH-Stellvertreter Thomas Stelzer, Landeshauptmann Josef Pührin-
ger, Landesrat Michael Strugl, Klubobfrau Helena Kirchmayr und Landes-
rat Max Hiegelsberger.   Foto: Wakolbinger

Am 1.10.2015 verstarb unser langjähriger früherer 
Obmann und bis zuletzt Ehrenobmann der ÖAAB-
Ortsgruppe Hörsching. Er trat 1970 dem ÖAAB bei. 
Heuer wäre er für seine 45-jährige Mitgliedschaft 
geehrt worden. Bis zuletzt hatte er die Funktion des 
Kassaprüfers inne. Auch auf Bezirksebene übte er 
die Funktion des Finanzprüfers aus. All seine Tätig-
keiten verrichtete er mit großer Gewissenhaftigkeit 
und Genauigkeit. Wir werden ihn immer in guter Er-
innerung  behalten.

Nachruf
Josef Karlsböck
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Unsere diesjährige Herbstreise führte uns in die 
Südsteirische Weinstraße. Am ersten Tag unter-
nahmen wir einen Ausflug nach Heiligenbrunn. 
Nachmittags begleitete uns der Wirt in die Uhud-
ler-Weinstraße, wo es bei der anschließenden 
Sturm- und Weinverkostung noch sehr lustig wur-
de. Am Abend bezogen wir dann unser Hotel in Bad 
Gleichenberg.
Am zweiten Tag besuchten wir die Ölmühle Hart-
lieb in Heimschuh, wo wir auch das köstliche Kür-
biskernöl verkosten durften.
Anschließend fuhren wir entlang der Klapotetz-
Weinstraße zur Buschenschank Primus, wo uns 
schon eine gute Winzerjause und eine Weinver-
kostung erwarteten. Nachmittags besuchten wir 
die Wallfahrtskirche in St.Veit am Vogau und die 
Schiffsmühle in Mureck.

Am dritten Tag besuchten wir die GSELLMANN-
Weltmaschine, eine echte Sehenswürdigkeit! Zu 
Mittag gab es eine Führung durch die Schinken-
manufaktur Vulkano. Den Abend ließen wir dann in 
einer Buschenschank ausklingen.
Am vierten Tag hieß es wieder Abschied nehmen 
und wir machten uns auf den Heimweg. Vormittags 
besuchten wir die Landeshauptstadt Graz, wo wir 
auch das Mittagessen einnahmen. Nachmittags  
fuhren wir nach Thal, dem Geburtsort von Arnold 
Schwarzenegger und besichtigten die Jakobus-
kirche, welche vom Maler Ernst Fuchs gestaltet 
wurde. Nach vier erlebnisreichen Tagen kamen wir 
gesund und munter kamen wir wieder in Hörsching 
an.

Herbstreise 
in die Südsteirische Weinstraße 

Die ÖVP Frauen Hörsching luden zum informativ 
präventiven Vortrag über „Sexualdelikte“. Wir wün-
schen uns oder unseren Kindern nicht Entspre-
chendes erleben zu müssen. Im „Falle des Falles“ 
ist mit Sicherheit das Wissen „Was tun wenn…“ 
oder die entsprechenden Kontaktdaten zu kennen 
von Vorteil. „Delikte gegen die sexuelle Integrität 
sind all jene strafbaren Handlungen, bei denen die 
Täter Grenzen überschreiten, und dadurch bei ih-
rem Opfer  in die sexuelle Unversehrtheit eingrei-
fen. Dazu zählen nicht nur die Vergewaltigung, son-
dern auch sämtliche Formen des Missbrauchs, der 
geschlechtlichen Nötigung, der pornographischen 
Darstellungen, sowie alle anderen Formen von so-
genannten Sexualdelikten.“
Ein herzliches Danke an die Referenten:
Chefinspektor Wolfgang DIRISAMER, Leiter des 
Ermittlungsbereiches „Sexualdelikte“ im  Landes-
kriminalamt Oberösterreich, erläuterte in seinem 
professionellem Vortrag: „Ich wurde Opfer einer 
Sexualstraftat – was kommt auf mich zu?“, die 
Wichtigkeit der Prävention.
Bezirksinspektorin Maria DEISCHINGER erläuterte 
eindringlich und kompetent die Problematik: „Kri-
minalitätsvorbeugung allgemein und betreffend 
Sexualstraftaten“ und „Sexualprävention bei Kin-
dern“. Den interessierten HörschingerInnen  beant-
worteten die Referenten gerne spezielle, persön-
liche Fragen.
Das Buffet wurde gesponsert von der HYPO  OÖ. 

Vortrag Sexualdelikte
am 19. November in Hörsching

vlnr: BI Maria Deischinger, CI Wolfgang Dirisa-
mer, Dipl. Päd. Johanna Mayrhofer

Notruf- und Notfallnummern
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133
Rettung: 144 
Euronotruf: 112 
Notruf für Gehörlose: 0800 133 133
Ärztefunkdienst: 141
Ärzteflugambulanz: 40 144
ORF-Kinderservice (Rat auf Draht): 147
Frauennotruf: 01/71 71 9
Telefonseelsorge: 142
Gasgebrechen: 128
Kinder- und Jugendanwalt des Bundes:
0800-240264
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„Vollbeschäftigung – 
das ist und bleibt das 
wichtigste politische 

Ziel im Land.“

Oberösterreich hat zwar im Bun-
desländervergleich die niedrigste 
Arbeitslosenrate, dennoch ist die 
Situation angespannt. Das schwie-
rige europäische Umfeld trifft ge-
rade ein Exportland wie Oberöster-
reich. Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer hat daher gemeinsam 
mit allen Landtagsparteien eine 
Wachstums- und Konjunkturiniti-
ative für Oberösterreich gestartet.

„Wir warten nicht auf den nächs-
ten europäischen Konjunkturauf-
schwung, sondern werden selbst 
aktiv“, gibt Pühringer ein klares 
Bekenntnis ab. „Wer heute Arbeit 
sucht, der erwartet zu Recht auch 
heute Hoffnung und Perspektive.

Initiativen für Wachstum und Jobs 

• Zusätzliche Investitionen, vor 
allem im Hochbau, und ein Pro-
gramm zur Wachstumsstrategie

• Maßnahmen der aktiven  
Arbeitsmarktpolitik 

• Zukunftsinitiativen, wie z. B.  
verstärkte Breitbandförderung

• Maßnahmen der Qualifizierung 
der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer

Diese Initiativen sollen mindestens 

500 Millionen Euro Gesamtinvesti-

tionen auslösen und tausende neue 

Arbeitsplätze in Oberösterreich schaf-

fen. Sie werden so gestaltet, dass es 

zu keiner dauerhaften Verschuldung 

kommt und kommende Budgets davon 

unbelastet sind. 

Landeshauptmann Josef Pühringer: „Obwohl das Land Oberösterreich im 
Bundesländervergleich die geringste Arbeitslosigkeit hat, ist die Situati­
on auch bei uns angespannt. Deshalb handeln wir sofort. Das Land Ober­
österreich wird aus eigener Kraft in den nächsten Wochen eine Wachs­
tums­ und Konjunkturinitiative starten.“

Die Politik muss daher Rahmenbe-
dingungen schaffen, damit in Ober-
österreich zusätzliche Arbeitsplätze 
entstehen können.“ Landeshaupt-
mann Pühringer hat daher die Ob-
leute aller im Landtag vertreten 
Parteien zu einem Gipfelgespräch 
eingeladen. Dort hat er mit ihnen 

die Eckpunkte der Wachstums- und 
Konjunkturinitiative fixiert. 

LH Pühringer startet Wachstums- 
und Konjunkturinitiative

Kampf um jeden Arbeitsplatz: 

Sie ist so angelegt, dass sie einer-
seits Betriebe zu Investitionen mo-
tiviert und andererseits auf vorgezo-
gene Investitionen des Landes setzt.  

„Wir warten nicht auf 
den Aufschwung,  

sondern wir werden 
selbst aktiv.“

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

Unser Bundesland hat zwar die niedrigste Arbeitslosenrate in Österreich.  
Doch jeder Mensch ohne Arbeit ist einer zuviel. Daher warten wir nicht auf den nächsten 
europaweiten Aufschwung, sondern starten jetzt eine Wachstums- und Konjunkturinitiative.  
Das Ziel ist klar: Vollbeschäftigung für Oberösterreich. Die Oberösterreich-Partei

Wachstum schafft

und damit Wohlstand  
und soziale Sicherheit.
Dafür geben wir alles. Arbeit
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Der Bauernaufstand im  
17. Jahrhundert ging in Ober-
österreich von St. Agatha aus. 
Die Not der Betroffenen war 
unerträglich geworden. WB-Lan-
desobmann Präsident Christoph 
Leitl, selbst Nachfahre eines 
Feldhauptmannes im Bauern-
krieg, verweist auf die Paralle-
litäten zur heutigen Situation. 
Heute sind es Büro kratie und 
Regulierung, die alles umzubrin-
gen drohen, unternehmerische 
Initiativen ersticken und zu Frust 
bei den Leistungsträgern führen.

„Wir wollen nicht geknebelt und 
des Betrugs verdächtigt werden, 
sondern als Dienstleister für die 
Menschen unseres Landes wert-
geschätzt werden“, sagt Leitl. 
Konkret gefordert wird eine pra-
xisgerechte Umsetzung der Re-
gistrierkassenpflicht. Die ist bis 

Jahresende rein technisch nicht 
zu schaffen und wesentliche Fra-
gen sind ungeklärt beziehungs-
weise politisch noch offen. Auch 
das Energieeffizienzgesetz benö-
tigt noch Anpassungen.

Leitl: „Wir fordern daher eine 
Verschiebung bis 31.12.2016, 
um allen Beteiligten die Möglich-
keit zu geben, sich darauf einzu-
stellen, ohne in Straftatbestän-
de zu kommen.“

Weiters will der OÖ. Wirt-
schaftsbund in einem konkret 
formulierten Zukunftspapier, das 
allen Landtagsfraktionen über-
mittelt wird, die wesentlichsten 
Meilensteine für einen Aufstieg 
des Landes Oberösterreich in 
die Champions League und ei-
nen Aufschwung von Wirtschaft 
und Beschäftigung vorlegen.

Auf Bundesebene werden die 
Fortführung des Handwerkerbo-
nus, Investitionsanreize, Dienst-
leistungsscheck auch für die 
Betriebe, bessere Instrumente 
für die Unternehmensfinanzie-
rung, Wegfall von Mehrfachbe-
strafungen bei gleichartigen An-
lassfällen sowie eine flexiblere 
Arbeits-zeit und eine Senkung 
der Lohnnebenkosten als Vor-
aussetzung für ein Wachstum 
gefordert, das zumindest dem 
europäischen Durchschnitt ent-
spricht.

„Es ist eine Schande, dass wir 
beim Wachstum im Schlussfeld 
liegen“, so Leitl, der überzeugt 
ist, dass die Bundesregierung 
den Ernst der Lage erkannt hat 
und entsprechend handelt.

Infos unter www.ooe-wb.at

Vom Bauernaufstand zum 
Unternehmeraufstand

DIE TEMPOMACHER. www.ooe-wb.at

WB-Schulterschluss bei der Herbstklausur in St. Agatha, v. l.: WB-Direktor  
Wolfgang Greil, LT-Präsident Viktor Sigl, WKOÖ-Präsident Rudolf Trauner,  
Bildungs- und Forschungslandesrätin Doris Hummer, WB-Landesobmann  
Präsident Christoph Leitl und Wirtschaftslandesrat Michael Strugl. 

Fo
to

: 
W

B
-E

ng
el

sb
er

g
er



Seite 13

Hörsching    

Kürzlich besuchte das ÖAAB-Team des Bezirkes 
Linz-Land die Firma Christoph Reder GmbH. Das 
Unternehmen wurde im Jahr 1991 als Einzelun-
ternehmen in Hörsching/OÖ gegründet und steht 
unter der Leitung von Christoph Reder und seiner 
Frau Gerlinde. Der Betrieb ist schwerpunktmäßig 
mit der Durchführung von Kühltransporten für die 
Lebensmittelbranche befasst. Angeboten werden 
Branchenlösungen mit Spezialfahrzeugen, ebenso 
wie klassische Linienverkehre und internationaler 
Fernverkehr mit Wechselbrückenfahrzeugen. Der 
Fuhrpark umfasst derzeit 45 Zugfahrzeuge, die 
vornehmlich in Österreich, aber auch europaweit 
unterwegs sind. Derzeit sind rund 60 Mitarbeiter 
bei  der Firma Christoph Reder Transporte beschäf-
tigt. OÖVP-Bezirksparteiobmann LAbg. Wolfgang 
Stanek strich hervor: „Einen Arbeitsplatz zu haben 
ist für die Menschen ein hohes Gut. Daher müssen 
wir ständig daran arbeiten, die richtigen Rahmen-
bedingungen für neue Arbeitsplätze herzustellen.“  

Bildtext (v.l.n.r.): GR Paul Skoda, Gerlinde und 
Christoph Reder, LAbg. Wolfgang Stanek, Vbgm. 
Walter Holzleithner, Stefan Reder
Fotohinweis: ÖAAB, honorarfrei

Wir wollen die Bürger der Marktgemeinde Hör-
sching über ber die wichtigsten Tagesordnungs-
punkte der Sitzung informieren.

Qualitätsverbessernde Maßnahme Pflichtschule
Unter Top 4) wurden qualitätsverbessernde Maß-
nahmen in den Pflichtschulen, sowie ein Finan-
zierungsplan zur Ausstattung der Volksschule 
behandelt. Da die Ausstattung der Käthe-Recheis-
Volksschule Hörsching in einigen Klassen teilwei-
se veraltet und nicht mehr dem heutigen Standard 
entspricht, wurde auch heuer, wie bereits etap-
penweise in den vergangenen Jahren, eine Klasse 
mit neuen Schulmöbeln ausgestattet. Die Markt-
gemeinde hat beim Land Oberösterreich um eine 
Förderung für die Schule angesucht.
Mit einem Schreiben vom 5. Oktober 2015 hat die OÖ 
Landeregierung mitgeteilt, dass die Marktgemein-
de für diese Investition in Höhe von Euro 14.059,00 
einen Zuschuss in Höhe von Euro 9.372,00 erhält. 
Die Kosten für diese Investition beträgt somit für 
die Marktgemeinde nur Euro 4.687,00.

Umbau Öhlinger-Haus
Unter Top 8) wurde der Umbau des Öhlinger-Hau-
ses und der Pachtvertrag mit Bäckerei Moser be-
handelt. Das Öhlinger-Haus soll, nachdem es von 

der Marktgemeinde Hörsching angekauft wurde, 
generalsaniert werden. In Workshops durch den 
Ortsentwicklungsverein und im Lenkungsbeirat 
wurden viele Ideen, welcher Nutzung das Öhlin-
ge –Haus zugeführt werden soll, diskutiert. Bei 
einer im Oktober durchgeführten Besprechung al-
ler Fraktionen, die im Gemeinderat vertreten sind, 
wurde ein einheitlicher Vorschlag an den Gemein-
derat vorberaten. Das Gebäude soll wie folgt um-
gebaut werden: Im Erdgeschoss soll eine Bäcke-
rei und Konditorei entstehen. Diesbezüglich wird 
mit der Bäckerei & Konditorei Moser GmbH aus 
Hartkirchen ein Pachtvertrag abgeschlossen. Im 
Obergeschoss soll eventuell eine Mediathek, ein 
Geschichtsraum oder Büros z.B. für einen Notar 
oder Rechtsanwalt entstehen. Auch hier soll die 
Ortsplatzbelebung im Vordergrund stehen. Für die 
Umbauarbeiten fallen geschätzte Kosten für die 
Gemeinde in Höhe von rund Euro 400.000,00 an. 
Die Bäckerei Moser wird selbst Investitionskosten 
in Höhe von  Euro 300.000,00 für den Innenausbau 
übernehmen. Die Bauleitung und Ausschreibung 
soll von der Marktgemeinde selbst durch Herrn Ing. 
Stefan Schwarz durchgeführt werden.

Stanek besuchte  
Transportunternehmen Reder

Information aus der  
1. Finanzausschusssitzung in der neuen  Periode.
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Für ihre langjährige Mitgliedschaft zum ÖAAB wur-
den geehrt:
Herr Dworzak Gottfried, 55 Jahre Mitgliedschaft
Herr Oberndorfer Walter, 40 Jahre Mitgliedschaft 
(ohne Bild)
Frau Ployer Christa, 40 Jahre Mitgliedschaft

Herr Vbgm. Holzleithner Walter, 35 Jahre Mitglied-
schaft
Herr Vbgm. Domokosch Alfred, 35 Jahre Mitglied-
schaft
Vielen Dank für die langjährige Treue!

Ehrungen 
ÖAAB Hörsching

Vbgm. Alfred DomokoschGottfried Dworzak

Vgbm. Walter Holzleithner Christa Ployer

Als Sport- und Kulturausschussobmann der 
Marktgemeinde Hörsching darf ich auf das wirklich 
attraktive Kulturprogramm 2016 aufmerksam ma-
chen. Neben der Faschingssitzung im Jänner und 
den geplanten Käthe Recheis Tagen im Mai, ist es 
gelungen namhafte österreichische Kabarettisten 
im ersten Halbjahr 2016 nach Hörsching zu bekom-
men. Gery Seidl, Viktor Gernot sowie Paul Pizzera 
werden im KUSZ zu sehen sein. Im Juni wird Hu-

menberger Siegi mit seinem 
Chor „Ad Hoc“ ein Chorpro-
jekt präsentieren. Einige die-
ser Veranstaltungen sind im 
Hörschinger Kulturabo 2016 
enthalten. Die Abonnements 
sind in begrenzt Stückzahl am 
Marktgemeindeamt Hörsching  
erhältlich. � Euer Klaus Wahlmüller

Kulturprogramm 
Sport und Kulturausschuss
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Hörsching    

19. HÖKIFA
Hörschinger Kinder Fasching

mit  Clown Willi

�	  		      am Samstag

6. Februar 2016  
um 14.00 Uhr

im KUSZ in Hörsching

Singen * Spielen * Tanzen

Unsere 4. Staffel läuft aus, die 5. Staffel ist bereits 
in Planung! 
SiViva – Tanzen ohne Partner (ob männlich oder 
weiblich), dafür mit Freude an der Bewegung zur 
Musik in einer Gruppe, in der es Spaß macht sich 
choreographischen und koordinativen Herausfor-
derungen zu stellen - Mambo, ChaChaCha, oder 
Partytänze genauso wie ausgewählte Line-Tänze 
beschert uns Abwechslung und Spaß. „Machen wir 
eh bald weiter?“ fragten einige Kursteilnehmerin-
nen. 

Vor-INFO:
6x Montag von 10-12 Uhr
Kosten: € 85,00
Schnupperstunden möglich
Wo: beim Cagitz in Rutzing

Anmeldungen: 
Dipl. Päd. Johanna Mayrhofer
ÖVP Frauen Hörsching
0676/9512226, joha.mayrhofer@aon.at  oder 
mayjo1852@gmail.com

Tanzkurs mit Tanzprofi Alexander Kreissl 
beim CAGITZ in Rutzing
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Kinder  
& Jugend

Findest du die versteckten Wörter? 

Schnappt einen paar Farbstifte und 
versucht Euch selbst an der Gestal-
tung des Hörschinger Ortszentrums. 
Wir freuen uns, wenn ihr uns ein Han-
dyfoto, einen Scan oder gar Euer Ori-
ginal zukommen lässt. 

Je bunter und kreativer, umso bes-
ser. Schick Euer Bild einfach an info@
ooevp-hoersching.at, stellt es auf un-
sere Seite facebook.com/ooevphoer-
sching oder sendet es direkt an die 
Marktgemeinde Hörsching, z.H. Bür-
germeister Gunter Kastler, Neubauer 
Straße 26, 4063 Hörsching. 

Die besten Einsendungen bekommen 
ein kleines Dankeschön für den Fleiß. 
Vergiss nicht Name, Alter und Adresse 
anzugeben und sag uns wie wir dich 
am besten erreichen können.

C Y X V U Z T W N R F Q B M T

E N O Z L E H I N Z C O Q R R

B J T M A N L M E F W C J R L

B D Z C T T Y B R U N N E N O

E V U P T R A P A R K E N O L

G U K P D U O O U M D W Z R Q

E Y U T W M Y Q Q O D D P T K

G S N Q E S R Q W K I W S S Z

N J F Y J P W Y K I B H S P I

U Q T L X A K I R C H E J L L

N I D B P R J R K L O X L A H

G O N F J K M Y U T G B Q T T

I T D G O Y S H O V X J M Z W

H W J C U E J K D T E L A E U

D X U A Y B E P T C W J M D G

Diese Wörter sind versteckt: 

Zentrumspark Begegnung Ortsplatz

Zukunft Brunnen Parken

Kirche

1 2 3

4 5 6

7


